
In diesem Jahr gibt der Kirchenchor
Lenk mit seinem Dirigenten Johannes
Göddemeyer ein kleines Konzert. Un-
terstützt wird der Chor von Musikern
und Solisten, wie u.a. Anja Loosli (So-
pran) und Tobias König (Tenor), die in
unserer Region bestens bekannt sind.
Im zweiten Teil werden alle Anwesen-
den eingeladen, mit dem Chor zusam-
men zu singen.

Weihnächtlicher Teil
Chor, Solisten und Musiker lassen zu-
nächst nochmals etwas Weihnachts-
stimmung aufkommen: «Vom Himmel
kam der Engel Schar» ist eine Choral-
kantate von Friedrich Wilhelm Za-
chow, einem zu seiner Zeit namhaften

Barockkomponisten. Georg Friedrich
Händel war u.a. einer seiner Schüler.
Auf dem Programm steht anschlies-
send Mozarts «Regina Coeli», latei-
nisch für «Königin des Himmels», ein
Ehrentitel für Maria, die Mutter Jesu.
Zum Abschluss singen Chor und Solis-
ten Lieder des 1945 geborenen engli-
schen Komponisten John Rutter in ei-
ner deutschen Übersetzung. Rutters
Lieder bestechen durch eine für diese
Art Chormusik eher ungewohnte
Rhythmik, einige Elemente erinnern
sogar an Jazz.
Die drei Werke wurden original für Or-
chesterbegleitung geschrieben; Johan-
nes Göddemeyer hat sie für Klavier,
Violine und Cello adaptiert resp.
umarrangiert.

Einstimmung aufs neue Jahr
In der Hoffnung, dass gerade auch die
moderneren Lieder die Zuhörerinnen

und Zuhörer dazu animieren, selber
mitzusingen oder mitzusummen, wird
der zweite Teil des Abends thematisch
eher in Richtung Neujahr weisen.
Chorleiter Johannes Göddemeyer wird
mit allen Anwesenden einige Lieder
und Kanons «einstudieren» – doch
keine Angst, er wird dies in der locke-
ren, humorvollen Art tun, die so ty-
pisch für ihn ist und die jede Chorpro-
be immer wieder zu einem heiteren
Abend werden lässt. Wer sich davon
überzeugen will, ist herzlich willkom-
men, als Gastsänger an den Chorpro-
ben jeweils am Dienstagabend im
Kirchgemeindehaus Lenk teilzuneh-
men. Ende 2015 wird nämlich ein
grösseres Konzert mit der Aufführung
von Louis Spohrs Oratorium «Die letz-
ten Dinge» stattfinden.
Für das diesjährige Konzert ist der
Eintritt gratis – eine Geldspende zur
Deckung der Gagen von Sängern und

Musikern nehmen wir sehr gerne ent-
gegen.
Einzelheiten zum Konzert entnehmen
Sie bitte dem Inserat in dieser Ausga-
be. Kirchenchor Lenk

Kirchenchor Lenk

Konzert und Offenes Singen
Am Samstag, 27. Dezember, lädt der
Kirchenchor Lenk zu einem kleinen
Konzert mit anschliessendem offe-
nen Singen in die reformierte Kirche
Lenk ein.
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Obwohl es im Tal noch grün ist, kön-
nen sich die Schneesportler im
Metschgebiet bereits dem Skisport er-
freuen. Die Lenk Bergbahnen haben
alles gegeben, ein kleines aber feines
Pistenangebot zu präparieren. Den-
noch: «Winterferien einmal anders,
welche Möglichkeiten gibt es dazu in

der Ferienregion Lenk-Simmental?
Dies haben wir uns aufgrund der ak-
tuellen Schneesituatation überlegt.»,
so Albert Kruker von Lenk-Simmental
Tourismus. Das Ergebnis ist ein an-
sprechendes Programm, wo jeder Gast
etwas Passendes findet.
Unter den Angeboten, wo keine Vor-
anmeldung erforderlich ist, finden
sich beispielsweise ein «Gästecurling
mit Glühweinapéro», täglich von 14.00
bis 16.00 Uhr. Auch Nordic Walking
wird vom Nordic Zentrum angeboten.
Bei beiden Angeboten sind keine Vor-
kenntnisse erforderlich. Ein neues,
ständiges Angebot an der Lenk ist üb-

rigens der Billardkeller mit 4 Turnierti-
schen und Dart im Hotel Kreuz.
Die drei Höhepunkte gegen Voran-
meldung sind «Hike&Fly», eine leichte
Schneeschuhwanderung mit Gleit-
schirm-Passagierflug ins Tal oder das
Waldfondue mit Fakelwanderung, bei-
des organisiert durch das Nordic Zen-
trum Lenk. Ein spezielles Erlebnis be-
inhaltet der Bierbraukurs mit Fondue-
plausch, durchgeführt durch die neu
gegründete Simmentaler Braumanu-
faktur.
Der Skischulunterricht findet wie ge-
plant statt. Anstatt am Betelberg ein-

fach am Bühlberg. Als zusätzliches
Angebot hat die Schweizer Skischule
Lenk ein Programm mit Unterricht in
den Themen Schlittschuh & Hockey-
spiel, Klettern, Reiten / Pferd und
Schwimmen zusammengestellt. Diese
Kurse finden täglich, unter Leitung
ausgebildeter Schneesportlehrer statt.
Das ganze Programm mit weiterfüh-
renden Informationen zur Durchfüh-
rung, Anmeldefristen oder Kosten
liegt bei Lenk-Simmental Tourismus
auf und Anmeldungen werden gerne
entgegengenommen.

LST/Marianne Tschanz-Rieder

Programmvorschläge ohne Schnee an der Lenk
Trotz einem kleinen und feinen Pis-
tenangebot, hat sich Lenk-Simmen-
tal Tourismus aufgrund der aktuel-
len Schneesituation Gedanken zu ei-
nem Alternativprogramm ohne
Schnee gemacht. Ein attraktives Pro-
gramm ist daraus entstanden.

Die Kinder der Volksschul-Klasse von
Karl Deubelbeiss hatten über 100 En-
gel gebastelt und sie für die Aktion
«Jede Rappe zählt» am Weihnachts-
märit an der Lenk angeboten. Die ver-
kauften Engel haben stolze 4000 Fran-
ken eingebracht, nachdem die Lenk
Bergbahnen, die Lenk-Simmental
Tourismus AG, die Gemeinde Lenk,
die Detaillisten und das Sporthotel
Wildstrubel den Betrag etwas aufge-
rundet hatten. Die Sponsoren sorgten
dafür, dass jeder Rappen ohne Neben-
kosten nach Luzern kam.
Am Samstagmorgen chauffierte Roli
Oehrli die fröhliche Schar Kinder über
den Brünig nach Luzern, wo sie im
Nobelhotel Schweizerhof abgestiegen
sind. Stefan Zeller und Michèle Kuh-
nen hatten dort, nach dem vom

Schweizerhof gespendeten Mittages-
sen, drei Buben und drei Mädchen in
Lenker Heinzelmännchen verkleidet.
Gut gelaunt zogen die Kinder unter
Schwyzerörgeli-Begleitung von Stefan
Zeller über die Quai-Brücke zum Eu-
ropaplatz beim KKL, wo SRF 3, SRF
zwei und die Glückskette im Rahmen
der Spendenaktion «Jeder Rappen
zählt» in der Glasbox die Spende ent-
gegennahmen. Moderator Nick Hart-
mann hat die stolzen Lenker Kinder
begrüsst und für eine mehrminütige
Fernseh- und Radiopräsenz gesorgt.
Die wohlverdiente Reise der Lenker
Schüler brachte so den Namen unse-
rer Destination ins Fernsehen. Es ist
schön, dass die Lenker aus den eige-
nen Reihen solche Aktionen stützen.

Walter Zeller

Die Lenker Heinzelmännchen mit Engelsflügeln beim «Jede Rappe zählt»

Die ganze Delegation vor dem KKL in Luzern. Die noble Lenker Delegation im Nobelhotel Schweizerhof.

Im Artikel «Hauptversammlung
Landfrauen Lenk» wurde Christine
Klopfenstein in der letzten Ausgabe
fälschlicherweise im Titel als neue
Vize-Präsidentin bezeichnet. Sie
wurde jedoch nur in den Vorstand
gewählt, die Ressortverteilung wird
erst an einer späteren Sitzung be-
stimmt.
Der Beitrag «A propos» wurde von
Hans Neuenschwander und nicht
von Jürg Engi verfasst. Wir ent-
schuldigen uns für diese Fehler.

Die Redaktion

Berichtigungen
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Rechtzeitig auf den Winter-Saisonstart
finden Gäste im Kurs- und Sportzen-
trum (Kuspo) an der Lenk umfangrei-
chere Informationen über die touristi-
schen und kulturellen Angebote in der
Destination.
Auf Initiative von Lenk-Simmental
Tourismus, den Verantwortlichen des
Kuspo’s und weiterer touristischer
Leistungsträger, konnten neue Infor-
mationsplattformen für die Gäste und
Besucher im Kuspo realisiert werden.
Im Vordergrund steht die verbesserte
Information über das aktuelle touristi-
sche und kulturelle Angebot. Heinz
Ryser, Geschäftsführer des Kuspo,
freut sich über die neuen Präsentati-
onsformen: «Die neuen Bilder und
Plakate, die Panoramatafel der Skire-
gion und die praktischen Prospekt-
ständer passen perfekt ins Kuspo und
bieten unseren Gästen viele hilfreiche
Informationen.»
Das Kuspo zählt über das ganze Jahr
zahlreiche Gäste, welche im Rahmen
eines Gruppenausflugs in unsere Des-
tination kommen und möglicherweise
über das vielseitige touristische Ange-
bot nur beschränkt informiert sind.
Diesem Umstand sollte Abhilfe gebo-
ten und gleichzeitig die Chance ge-
nutzt werden, den einen oder anderen
Gruppengast auch einmal als indivi-
duellen Besucher – auch im Sommer –
in unsere Destination zu locken. Ne-
ben detaillierten Angebotsinformatio-
nen zur laufenden Saison wird jeweils
auf die darauffolgende Saison auf-
merksam gemacht. «Der sportliche
Skifahrer kommt vielleicht auch gerne
mal auf eine Biketour in unsere wun-
derschöne Region», so Eric Berset von
Lenk-Simmental Tourismus.

LST/Marianne Tschanz-Rieder

Neuer Infospot
im Kuspo

Image-Wand Sommer.

Info-Wand und Prospektständer.

Die Unter- und Mittelstufe führte in
diesem Jahr das Musical «D Legände
vom vierte König» von Markus Hotti-
ger auf. Mit grossem Engagement
spielten und sangen die 1. bis 6. Klas-
sen vom vierten König, der im Unter-
schied zu seinen bekannteren Gefähr-
ten einen etwas anderen Weg ein-
schlägt, um zum neugeboren Christ-
kind zu gelangen. Es ist aber gerade
dieser beschwerliche Umweg und sei-
ne Bereitschaft alles mit den Mitmen-
schen zu teilen, welche die Besucher
an die wahren Werte von Weihnach-
ten erinnern sollten.

Bethlehem ist auch an der Lenk

Einen ähnlichen Hintergrund hatte
auch das Theaterstück der 7. Klasse
mit dem Titel «Bethlehem ist immer»
von Ricarda Nissen. In mehreren Bil-
dern führten die Schülerinnen und
Schüler den Besuchern vor Augen,
dass das, was Lukas in der Weih-
nachtsgeschichte erzählt, auch heute
noch Gültigkeit hat und gerade im An-
gesicht von Hunger und Not in vielen
Teilen der Welt nichts von seiner

Strahlkraft verloren hat. Der stimmge-
waltige Chor und die Band untermal-
ten mit Allzeit-Hits wie «Herbei, o ihr
Gläubigen», «Weihnachtsmann auf
dem Dach» oder «All I want for Chris-
mas» die Darbietung mit Gesang und
Musik und gaben ihr einen würdigen
musikalischen Rahmen. Damit geht
für die Volksschule Lenk ein ereignis-
reiches Jahr 2014 zu Ende und alle Be-
teiligten sind gespannt, was das kom-
mende Jahr alles bringen wird.

Barbara Lehnherr 

Von Hirten, Königen und Weihnachtsmännern
Wie jedes Jahr beging die Volks-
schule Lenk mit zwei Weihnachtsfei-
ern das Ende des Herbstquartals
und den Beginn der Weihnachtsferi-
en.
Den Anfang machte die Unter- und
Mittelstufe am 15. Dezember, ge-
folgt von der Oberstufe am 19. De-
zember. In beiden Aufführungen
konnten die Schülerinnen und Schü-
lern bei Musik, Gesang und Theater
ein zahlreich erschienenes und be-
geistertes Publikum besinnlich auf
die Feiertage einstimmen.

Wie kommt ein König als Sklave auf eine Galeere?

Die rund 50 Schülerinnen und Schüler der Oberstufe vermochten auch stimmlich zu überzeugen.

Jodellieder und Naturjutze der Extra-
klasse in besonderem Ambiente! Das
steht am Donnerstag, 29. Januar 2015
im dekorativen, wohlig warmen Zelt
auf dem Programm. Fünf Formatio-
nen mit zweimal zwei Stücken werden
auf der Show-Bühne singen. Neben
dem Organisator, dem Jodlerklub
Lenk, unter der Leitung von Ueli
Moor, treten die Jodlergruppe Engst-
ligtal Adelboden (Leitung Marcel Kip-
fer), die Sunntigs Zwaschple (Leitung
Melanie Moser), das Jodlerquartett
Sichleblick sowie die drei Jodlerinnen
«chrimafrä» auf.
Vorgängig der Konzerte serviert auch

in diesem Jahr die Crew des Sportho-
tels Wildstrubel regionale Gerichte
und lädt zum gemütlichen Verweilen
im «Buurestübli» unter dem Zeltdach
ein.
Noch bis 31.12.14 erhalten Einheimi-
sche (Simmental und Saanenland) auf

allen Shows (ausser der einheimi-
schen Jodlerkost und I Quattro) Spezi-
al-Rabatt. Tickets sind direkt bei den
Ticketcorner-Vorverkaufsstellen, im
Tourist Center Lenk oder im Internet
erhältlich.

LST / Marianne Tschanz-Rieder

Vom 23. Januar bis 7. Februar 2015
bieten bekannte Künstler in Das Zelt
– Chapiteau PostFinance an der Lenk
Unterhaltung pur. Traditionell kön-
nen auch in diesem Jahr einheimi-
sche Jodel-Formationen auf der
Bühne begrüsst werden.

Jodellieder und Naturjutze in
stimmungsvollem Zelt-Ambiente

Jodlerclub Lenk.
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